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Aus der ANU 

1. ökopädNEWS August 2025: Selbstständige Tätigkeit nach dem „Herrenberg“-

Urteil 

Die Zusammenarbeit mit freiberuflichen Referent*innen, Honorarkräften und Lehrpersonen 

ist für viele Einrichtungen der Umweltbildung und BNE alltägliche Praxis. Ob in Workshops, 

Fortbildungen, Projektwochen oder Feriencamps – oft begleiten externe Mitarbeitende die 

Gruppen.  

Doch was auf den ersten Blick nach bewährter Praxis aussieht, kann aus 

sozialversicherungsrechtlicher Sicht zur Stolperfalle werden. Denn mit dem sogenannten 

„Herrenberg-Urteil“ des Bundessozialgerichts hat sich die rechtliche Einschätzung solcher 

Tätigkeiten verändert. Viele Einrichtungen fragen sich nun, ob und wie sie reagieren sollen. 

Was bedeutet das Urteil konkret für Umweltbildungseinrichtungen? Wann liegt eine 

selbstständige Tätigkeit vor, wann ist eine Anstellung notwendig – und welche Kriterien sind 

dabei entscheidend? In der aktuellen Ausgabe der ökopädNEWS bereitet Herr Pfeffer die 

zentralen Aspekte des Urteils praxisnah auf, gibt Orientierung zu aktuellen Prüfkriterien und 

zeigt mögliche Wege auf, wie Bildungsträger rechtliche Sicherheit gewinnen können. Zu den 

ökopädNEWS: https://www.umweltbildung.de/publikationen/oekopaednews  

 

Material  

2. Moorkoffer 2 

Greifswald Moor Centrum 

Entstanden im Rahmen des Projekts MoKKa (Moorklimaschutz durch Kapazitätsaufbau), 

richtet sich der Moorkoffer 2 an Lehrkräfte, Umweltpädagog*innen, Ehrenamtliche und alle, 

die Bildung für nachhaltige Entwicklung aktiv gestalten möchten. Die neue 

Methodensammlung Moorkoffer 2 bietet eine praxisnahe Erweiterung des 

moorpädagogischen Materials, das mit dem ersten Moorkoffer 

(https://www.moorwissen.de/files/doc/Projekte%20und%20Praxis/Moorpädagogik/2020_Moo

rkoffer.pdf) begann. Die Publikation enthält über 50 erprobte Methoden: von 

Bodenbohrungen über Theater- und Rollenspiele bis hin zu Experimenten, Meditationen und 

kreativen Reflexionsformaten. Ziel ist es, den Menschen aller Altersgruppen einen 

ganzheitlichen Zugang zum Thema Moor zu ermöglichen – über Kopf, Herz und Hand. Die 

Methoden lassen sich modular einsetzen und auf verschiedene Zielgruppen und Regionen 

anpassen. Link zum PDF: 

https://greifswaldmoor.de/files/dokumente/GMC%20Schriften/2025-

02_Feldmann_Moorkoffer2.pdf  

 

3. Kooperatives Brettspiel „Give Earth a Chance“ (GEAC) 

Give Earth a Chance 

GEAC verwandelt die Klimakrise von einem abstrakten Thema in eine gemeinsame 

Herausforderung, bei der Zusammenarbeit der einzige Weg zum Überleben ist. Das Spiel 

kann in Klassenzimmern, Workshops oder Gemeindeveranstaltungen eingesetzt werden, um 

Menschen dabei zu unterstützen die miteinander verflochtenen Herausforderungen des 

Klimawandels zu erkunden, gemeinschaftliche Problemlösungen zu üben, statt Wettbewerb 

und zu verstehen, wie Gerechtigkeit, Vertrauen, Umwelt und Wirtschaft zusammenhängen. 

https://www.umweltbildung.de/publikationen/oekopaednews
https://greifswaldmoor.de/files/dokumente/GMC%20Schriften/2025-02_Feldmann_Moorkoffer2.pdf
https://greifswaldmoor.de/files/dokumente/GMC%20Schriften/2025-02_Feldmann_Moorkoffer2.pdf


GEAC ist kostenlos unter einer Creative Commons-Lizenz verfügbar. Das vollständige Spiel 

kann über OER Commons (https://oercommons.org/courses/give-earth-a-chance-a-

collaborative-game-for-our-shared-future); und MERLOT 

(https://www.merlot.org/merlot/viewMaterial.htm?id=773475443) heruntergeladen werden. 

Weitere Informationen über das Projekt, seine Hintergründe und zusätzliche Materialien 

finden Sie unter: https://giveearthachance.net 

 

4. Fake News, Hass und Klimakrise 

Greenpeace e.V.  

Was haben die Entwicklungen der Big-Tech-Unternehmen mit der Klimakrise zu tun? Und 

wie können Schülerinnen kritisch damit umgehen? Das Bildungsmaterial beleuchtet die 

aktuellen Entwicklungen im Bereich Big-Tech und Social Media und ordnet diese politisch 

und gesellschaftlich ein, während es an die Lebenswelt junger Nutzerinnen anknüpft. Das 

Unterrichtsmaterial lädt die Schülerinnen ein, sich mit Herausforderungen und Lösungen 

kritisch auseinanderzusetzen und konkrete Handlungsimpulse kennenzulernen und 

anzuwenden. Das Material ist ab Klassenstufe 9 geeignet. Das Material reflektiert kritisch die 

Rolle von Big-Tech-Unternehmen und ihren Einfluss auf Politik und Gesellschaft. Texte für 

Schülerinnen und Schüler leiten in die Aufgaben ein. Zielgruppe: Sekundarstufe I, 

Sekundarstufe II; Link zum Bildungsmaterial: https://www.greenpeace.de/ueber-

uns/umweltbildung/unterrichtsmaterial-fake-news-hass-und-klimakrise 

 

Tagungen 

5. Netzwerk-Treffen BNE „Wirksamkeit von Bildung für nachhaltige Entwicklung 

reflektieren und sichtbar machen“, 16. Oktober, München 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. 

Wie wirken unsere Bildungsangebote? Wie können wir feststellen, was wir bei unseren 

Teilnehmenden anstoßen? Welche Impulse nehmen sie aus den vielfältigen Angeboten der 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), der Umweltbildung und des Globalen Lernens 

mit? Bildung ist immer ein offener Prozess, der der Individualität aller Teilnehmenden 

Rechnung tragen muss. Dennoch sind Fragen der Wirksamkeit von Bildung für nachhaltige 

Entwicklung für die Legitimität und die Zukunft des Bildungsbereiches essenziell, und werden 

in Zeiten knapper Ressourcen auch immer wichtiger. Bislang werden sie in Wissenschaft 

und Praxis allerdings wenig aufgegriffen. Beim Netzwerk-Treffen wollen wir einen Überblick 

über Wirkungsfragen geben und Ansätze für Evaluation und Reflexion aufzeigen, die 

innovativen und partizipativ gestalteten Bildungsprozessen gerecht werden. Neben einem 

Impulsvortrag werden wir einen Blick in die Praxis werfen und gemeinsam Potenziale, 

Möglichkeiten und Grenzen von Evaluation erkunden. Termin: Donnerstag, 16.10.2025 | 

17:00-20:00 Uhr, Ort: münchner zukunftssalon, Goethestr. 28, Rückgebäude, 80336 

München, Anmeldung: bis spätestens 10.10.2025 unter www.oekoprojekt-

muenchen.de/netzwerk/netzwerk-bne, Kontakt und Infos: Steffi Kreuzinger und Dorothea 

Mozart, Tel. 089 7696025, info@oekoprojekt-muenchen.de, www.oekoprojekt-munchen.de 

 

https://oercommons.org/courses/give-earth-a-chance-a-collaborative-game-for-our-shared-future
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6. Einladung zum nächsten BNE-Stammtisch, 1. September, online 

Am Montag, den 1. September 2025, findet um 20.00 Uhr der nächste digitale BNE-

Stammtisch statt - wieder auf der Plattform Jitsi. Erfahrene Akteur*innen aber auch Neulinge 

einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) sind herzlich eingeladen, an diesem 

informellen und privaten Austausch teilzunehmen. 

Dieser BNE-Stammtisch behandelt das Thema „Fünf Jahre BiNaKom: Wie BNE von 

Kommunen vorangebracht wurde“ Mit dem BNE-Kompetenzzentrum wurde 2020 vom 

Bundesministerium für Bildung und Forschung eine Hilfestellung für BNE-interessierte 

Kommunen eingerichtet. Sie soll dabei unterstützen, BNE vor Ort voranzubringen, z.B. durch 

konkrete Begleitung, durch Qualifizierungsformate und Publikationen. Die Arbeit muss aber 

dennoch vor Ort erledigt werden: Netzwerke gebildet und begleitet, Beschlüsse vorbereitet, 

Qualitätsstandards entwickelt und Angebote passgenau umgesetzt werden. Welche externen 

Hilfestellungen sind also hilfreich für die Arbeit vor Ort? Und welche Stellschrauben zeigten 

sich als besonders effektiv, um BNE in den BiNaKom-Modellkommunen voranzubringen? 

Darüber diskutiert Jürgen Forkel-Schubert mit Dr. Lea Schütze, Projektleiterin FABINEK, 

Fachstelle Bildung für Nachhaltige Entwicklung in Kommunen. Weitere Informationen: 

https://www.bne-fachstelle.de Hier der Link zum BNE-Stammtisch am 1. September 2025, 

20:00 bis ca. 21:00 Uhr: https://meet.jit.si/BNE-Stammtisch.  

 

7. Konferenz „Zukunft gerecht machen“, 11. – 12. September, Frankfurt am Main 

Praktiker*innen stehen vor zahlreichen Herausforderungen, wenn sie den Wandel hin zu 

einer gerechten Zukunft gestalten wollen. Psychologische und bildungswissenschaftliche 

Forschungserkenntnisse zeigen, dass es für die Umsetzung von Nachhaltigkeitsmaßnahmen 

fundamental ist, wie wir mit Herausforderungen umgehen, wie wir die Herausforderungen 

emotional verarbeiten und als wie gerecht wir Maßnahmen wahrnehmen. Mit der Konferenz 

wird ein Begegnungs- und Dialograum geschaffen, in dem die Teilnehmenden 

wissenschaftliche Erkenntnisse zu Transformation und Gerechtigkeit kennenlernen, vertiefen 

und diskutieren können. Im Fokus steht die konkrete Anwendung der Erkenntnisse auf Ihre 

Praxisfelder. Das Format macht Lösungsansätze sichtbar und bietet Raum für konstruktiven 

Austausch. Sie lernen in Panels, Workshops und Barcamps von Expert*innen aus 

verschiedenen Transformationsbereichen. Die Erkenntnisse können Sie direkt in ihrer Praxis 

anwenden. Die Zielgruppen sind Wissenschaftler*innen, Praktiker*innen und 

Entscheidungsträger*innen, die Nachhaltigkeitsmaßnahmen in ihren jeweiligen Bereichen 

(u.a. Politik, Verwaltung, Bildung, Zivilgesellschaft, Wirtschaft) umsetzen. Weitere Infos: 

https://www.germanwatch.org/de/93041  

 

Fortbildungsseminare und -workshops 

8. Diskriminierungssituationen im umweltpädagogischen Alltag, 5. September, 

Bremen 

Umweltbildung Bremen 

Am Freitag, den 5. September von 9-16:30 Uhr (inkl. Mittagspause) findet die Fortbildung zu 

Diskriminierung in der Umweltbildung im „BAB LAB“ statt. Bei der Fortbildung wird das 

Konzept einer vorurteilsbewussten Pädagogik vorgestellt, um den eigenen Blick zu weiten 

und die Perspektiven zu wechseln. Außerdem werden Methoden und Strategien vermittelt, 

um die Handlungskompetenz im Umgang mit diesen Konflikten zu fördern. Die Fortbildung 

https://www.bne-fachstelle.de/
https://meet.jit.si/BNE-Stammtisch
https://www.germanwatch.org/de/93041


richtet sich an alle, die mit Kindern und Jugendlichen in der Umweltbildung arbeiten. Weitere 

Infos und Anmeldung: www.umweltbildung-bremen.de/weiterbildungskalender. 

 

9. Workshops für Multiplikator*innen, NRW, ab 10. September 

NaturGut Ophoven 

Lernen Sie das Bildungsmaterial der KlimaBilderBox kennen und stellen sich direkt Ihr 

eigenes Bildungsprogramm zusammen. Der Workshop richtet sich an Menschen, die in der 

Bildungsarbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen tätig sind. Ob in der 

Schule, an außerschulischen Lernorten, in Museen oder in der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit. Die KlimaBilderBox bietet kreative Klimabildungsangebote im Sinne einer 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die verschiedensten Bildungssettings. Eine 

Übersicht aller Workshoptermine finden Sie hier: https://naturgut-ophoven.de/klimabilderbox/ 

 

10. Zukunft säen mit Hand und Fuß – Landwirtschaft & Ernährung lokal und global 

gerechter gestalten mit dem Handabdruck, 26. September, online  

Forum für Internationale Agrarpolitik e.V. – Agrar Koordination  

Wie können wir Bildungsangebote gestalten, die Menschen dazu befähigen und empowern, 

Strukturen zu verändern? In diesem praxisorientierten Online-Seminar wollen wir anhand der 

Themen Landwirtschaft und Ernährung genau dieser Frage auf den Grund gehen. Mithilfe 

der Handabdruck-Methode von Germanwatch richten wir den Blick nicht auf individuelles 

Verhalten, sondern auf positive, strukturelle Veränderung im eigenen Wirkungskreis und 

darüber hinaus – hin zu zukunftsfähigen und global gerechteren Landwirtschafts-und 

Ernährungssystemen. Das Seminar bietet neben Impulsen zu Fallstudien und vielen 

Methodenideen für die eigene Bildungsarbeit und dem Entwickeln einer eigenen Mini-

Bildungseinheit die Möglichkeit zum Austausch, Netzwerken und Motivieren. Zielgruppe: 

Bildungsreferent*innen, Multiplikator*innen, Pädagog*innen, Umweltbildner*innen, 

Studierende, Interessierte; Termin: 26. September 2025, 11 bis 13 Uhr; Anmeldung bis 

25.09. online: https://agrarkoordination.de/aktuelles/veranstaltungen/ oder per E-Mail an: 

martin.rittershofen@agrarkoordination.de 

 

11. Vorankündigung: Zwischen Naturromantik und antidemokratischen Tendenzen: 

Umweltbildung im Spannungsfeld von Esoterik und Verschwörungsideologien, 

20. November, in Frankfurt 

Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement im Naturschutz (FARN) 

Dieser Fachtag bietet praxisorientierten Inputs und Best-Practice-Austausch. Er ist Teil des 

FARN-Projekts KUBI - Kritische Umweltbildung: Esoterische Weltbilder und 

antidemokratische Tendenzen. Ort: Haus der Jugend e.V., Frankfurt am Main;  

 

12. BNE U3, 23. September, online 

S.O.F. Save Our Future – Umweltstiftung, Kooperation mit: Kindertagespflege Spatzennest, 

York 

https://www.umweltbildung-bremen.de/angebote-weiterbildungskalender-31.html?vid=1107#head
https://naturgut-ophoven.de/klimabilderbox/
https://www.nf-farn.de/kritische-umweltbildung-kubi
https://www.nf-farn.de/kritische-umweltbildung-kubi


Für pädagogische Fachkräfte/Kindertagespflegepersonen, Eltern und alle Interessierten 

geben wir im Rahmen des Webinars zunächst einen Überblick über das Konzept Bildung für 

nachhaltige Entwicklung und seine Bedeutung. Im zweiten Schritt erarbeiten wir 

Möglichkeiten, wie man Kinder unter 3 Jahren an die Idee einer nachhaltigen Entwicklung 

heranführen und Grundlagen für Gestaltungskompetenz legen kann. Als Teil der Fairen 

Woche mit dem Motto „FAIR HANDELN – VIELFALT ERLEBEN!“ und dem Werterahmen 

von BNE richten wir dabei auch den Blick auf die Themen Vielfalt, soziale Gerechtigkeit und 

faires Miteinander. Weiterführende Literatur- und Materialtipps runden das Programm ab. 

Termin: 23. September 2025, 16:00 - 18:00 Uhr, per Zoom; Anmeldung unter: 

https://www.saveourfuture.de/akademie/laufende-angebote/webinare-zu-bne/ 

 

13. "Wie werden alle satt? Globale Ernährung gerecht gestalten", 11. November, 

online 

Agrar Koordination  

Diese Fortbildung bietet einen politischen Blick auf Ernährungssicherung. Im Rollenspiel 

„Wie werden wir alle satt?“ übernehmen die Teilnehmenden-Rollen im globalen 

Ernährungssystem – von Kleinbäuer*innen bis hin zu Agrarkonzernen – und verhandeln über 

Lösungsansätze zu Klimawandel und Handelsstrukturen. Gemeinsam werden 

Machtverhältnisse hinterfragt, politische Zusammenhänge analysiert und Ideen für eine 

nachhaltige Ressourcennutzung entwickelt. Die Methode des Rollenspiels wird praxisnah 

vermittelt, sodass sie anschließend eigenständig in der Bildungsarbeit eingesetzt werden 

kann. Diese Fortbildung bringt dir: Know-how in der Agrarpolitik; Anwendung der Methode 

Rollenspiel; Austausch und Vernetzung. Zielgruppe: Bildungsreferent*innen & 

Multiplikator*innen, Pädagog*innen & Umweltbildner*innen, Studierende & Interessierte. 

Referierende: Maike Strietholt und Regina Schrader, Bildungsreferentinnen der Agrar 

Koordination. Termin: 11. November 2025 um 16:30 Uhr. Anmeldung: 

bildung@agrarkoordination.de Weitere Infos: 

https://agrarkoordination.de/aktuelles/seminar-rollenspiel/  

 

14. Training4Transformation – Zukunft gemeinsam gestalten, 1. – 5. September, Bonn 

IndiTO - Bildung, Training und Beratung 

Alle reden von Transformation, doch wie können wir sie gestalten? Das Training verbindet 

wissenschaftliche Erkenntnisse, gute Beispiele und hilfreiche Methoden für die 

Transformation zu nachhaltigen und lebenswerten Städten und Gemeinden. Wir verschaffen 

uns einen Überblick über die Handlungsfelder der Transformation. Es geht um Ziele, 

Zukunftsbilder und Strategien für ein nachhaltiges Ernährungs- und Agrarsystem, eine faire 

und klimafreundliche Mobilität, die Energie- und Wärmeversorgung und für eine Wirtschaft, 

die die Grenzen der Erde achtet und erhält. Termin: Mo., 01.09.25, 14:00 - Fr., 05.09.25, 

15:30 Ort: Estermannstr. 204, 53117 Bonn; Weitere Informationen und Anmeldung: 

https//indito.de/seminardetails/?T=7790 

 

https://www.saveourfuture.de/akademie/laufende-angebote/webinare-zu-bne/
mailto:bildung@agrarkoordination.de
https://agrarkoordination.de/aktuelles/seminar-rollenspiel/
https://indito.de/seminardetails/?T=7790


Mehrteilige Weiterbildungen 

15. 15. Kurs der Berufsbegleitenden Weiterbildung Bildung für nachhaltige 

Entwicklung 2026, Infoabend 28. Januar 2026, online 

Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck, Ökologische Akademie e.V., Ökoprojekt MobilSpiel 

e.V. 

Im April 2026 startet der 15. Kurs der Berufsbegleitenden Weiterbildung. Bildung für 

nachhaltige Entwicklung als Beitrag zum Wandel in eine zukunftsfähige nachhaltige 

Gesellschaft ist eine Querschnittsaufgabe. Diese erfordert ein breites Kompetenzprofil wie 

vernetztes Denken, globale Perspektiven, kooperatives Arbeiten, Projektorientierung, 

zielgruppenspezifische Ansprache. Die Teilnehmenden erleben vielfältige Methoden, 

Zugänge und Settings für die Umsetzung von Bildung für nachhaltige Entwicklung. In 

Bildungslandschaften, Schulen, Kindertagesstätten, Hochschulen und bei außerschulischen 

Akteur*innen ist das in dieser Weiterbildung erworbene Profil gefragt. Der digitale Infoabend 

dazu findet am 28.01.2026 von 17:00 bis 20:00 Uhr statt, Anmeldung erbeten unter: 

a.schlehufer@kjr-ml.de; Weitere Infos: unter: https://www.oekoprojekt-

muenchen.de/qualifizierung/weiterbildung-umweltbildung-bne oder bei Steffi Kreuzinger, 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V., Tel. 089 7696025, steffi.kreuzinger@oekoprojekt-muenchen.de 

 

16. Jahresausbildung "Nomadische Erzählkunst" ab Mai 2026, Schwarzwald 

"Erzählen in Zeiten des Wandels" mit der alten Kunst des Erzählens wollen wir dazu 

ermächtigen die Zukunft von morgen (mit) zu gestalten und Menschen wieder in Kontakt mit 

der Natur zu bringen. Es gibt viele Bereiche in denen das Erzählen angewandt werden kann, 

hier unterstützen wir dich intensiv bei deinem Lernpfad. Die 1-jährige VEE-zertifizierte 

Outdoor Erzählausbildung findet an 7 Modulen an 30 Seminartagen im Schwarzwald statt. 

Beginn Mai 2026, Ende Mai 2027. Weitere Infos: https://nomadische-

erzaehlkunst.de/ausbildung/ 

 

17. Wandelcoach werden - für ganzheitliche BNE & Naturpädagogik, Bayern 

Schützer der Erde e. V., Esselbach  

Werde Teil des Jugendteams (18–30 Jahre) von Schützer der Erde e. V., das das 

Utopiecamp 2026 mitgestaltet Entwickle eigene Herzensprojekte; Wachse in einer 

achtsamen, empowernden Gemeinschaft; Erhalte Coaching, Begleitung & Projektfeedback; 

Zertifikat & Youth Pass. Für alle, die Bildung neu denken und mitgestalten wollen. Unsere 

Werte sind: pazifistisch, bio, vegan, partizipativ, vielfältig und spirituell, Bewerbungsfrist ist 

am 15. September, es sind insgesamt 10 Plätze kostenlos  verfügbar. Mehr Infos unter: 

https://schuetzer-der-erde.de/wandelcoach-werden-fuer-ganzheitliche-bne-und-

naturpaedagogik/  

 

Vermischtes und Besonderes 

18. Beerenkraft und Wurzelkraft - Heilkräfte im Winter aus der Natur, 27. September, 

Babenhausen 

JuBi Babenhausen 

mailto:a.schlehufer@kjr-ml.de
https://www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/weiterbildung-umweltbildung-bne
https://www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/weiterbildung-umweltbildung-bne
https://nomadische-erzaehlkunst.de/ausbildung/
https://nomadische-erzaehlkunst.de/ausbildung/
https://schuetzer-der-erde.de/wandelcoach-werden-fuer-ganzheitliche-bne-und-naturpaedagogik/
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In diesem Tagesseminar beschäftigen wir uns mit den Heilkräften von Wurzeln, Beeren und 

Herbstpflanzen. Wir lernen heilende Eigenschaften der wilden Gewächse kennen und 

entdecken so manche verborgene Kraft. In Form von selbsthergestellten Ölen, Tinkturen und 

Balsamen begleiten sie uns durch den Winter und unterstützen unsere Abwehrkräfte in der 

kalten Jahreszeit. Die Naturwahrnehmung und Kunde über die heilkräftige Wirkung der 

Pflanzen und so mancher Wurzel erkunden wir auf vielfältige Weise. Geschichten, Mythen 

und Märchen zu den Wildpflanzen begleiten uns durch den Tag. Termin: 27.September, 9,30 

– 16,30 Uhr. Weitere Informationen, Seminare und Anmeldung unter https://www.jubi-

babenhausen.de/bildungshaus/aktuelles-programm Verbindliche Anmeldung bis spätestens 

Freitag 19.09.2025  

 

19. „BananaRama - Eine Forschungsreise zur Banane“ Posterausstellung 

Raumsektor 

Die Posterausstellung beleuchtet die Welt der Banane vom Labor bis zum Acker, von ihrer 

Biologie bis zu ihrer großen Vielfalt und eröffnet dabei spannende Einblicke in die Welt der 

Bananenforschung: Wie lassen sich neue Sorten züchten? Und warum ist 

Gleichberechtigung in der Landwirtschaft ein Thema? Im Mittelpunkt steht die (Koch)banane, 

viertwichtigstes Grundnahrungsmittel für Millionen von Menschen weltweit. „BananaRama“ 

basiert auf der Arbeit der Globalen Forschungspartnerschaft für eine ernährungssichere 

Zukunft (CGIAR) und lädt zum Entdecken. Den Link zum kostenlosen Download der 

Posterausstellung finden Sie hier: Link A0-BananaRama-Posterausstellung-PDF Weitere 

Infos und das umfangreiche Lernmaterial für Schulklassen ab 9. Klasse finden Sie hier: 

https://raumsektor.com/project/bananarama-ausstellung/ 

 

20. BNE-Aktionstage NRW, 15. September - 05. Oktober 

BNE-Regionalzentren in NRW 

In diesem Jahr finden vom 15. September bis zum 5. Oktober die BNE-Aktionstage NRW 

bereits zum neunten Mal statt. Im BNE-Landesnetzwerk NRW fördern die BNE-

Regionalzentren die Bekanntheit und Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele. Während der 

Aktionstage werden den Teilnehmenden verschiedenste Veranstaltungen und Aktionen in 

ganz NRW geboten, die dazu einladen, gemeinsam für eine nachhaltigere Zukunft ins 

Handeln zu kommen. Alle Menschen sind herzlich eingeladen, teilzunehmen. Ob Klima, 

Ernährung oder Artenvielfalt: Bildung für nachhaltige Entwicklung ist vielfältig. Weitere 

Informationen finden Sie unter: https://www.bne.nrw/agentur/landesnetzwerk/aktionstage/ 

 

21. Infoabend und Bewerbungsfrist zum Studium an der Hochschule für 

Gesellschaftsgestaltung, 3. September, online 

Hochschule für Gesellschaftsgestaltung Koblenz 

Für das Wintersemester 2025/26 gibt es noch freie Plätze in den Studiengängen: Bachelor 

"Ökonomie-Nachhaltigkeit-Transformation"; Master "Ökonomie-Nachhaltigkeit-

Gesellschaftsgestaltung" und Master "Ökonomie-Verantwortung-Institutionsgestaltung". Die 

Hochschule für Gesellschaftsgestaltung ist ein besonderer Lernort, in dem Bildung neu und 

transformativ gedacht, Denk- Lern- und Gestaltungsräume geöffnet werden. Dazu vermitteln 

wir plurales Wissen darüber, wie unsere Wirtschaft funktioniert, wie sie nachhaltig und 

https://wetransfer.com/downloads/0154a21aca4667a5388add072bfbc00620250811185655/08c361939c6d440adfa9beba4bed2cc320250811185655/34d868?t_exp=1757530615&t_lsid=4951fa33-7717-41f1-9006-e0dd53ec4d6c&t_network=email&t_rid=Z29vZ2xlLW9hdXRoMnwxMTU3OTY2NTAwNDM5MzA2MTg5Njc=&t_s=download_link&t_ts=1754938615&utm_campaign=TRN_TDL_01&utm_source=sendgrid&utm_medium=email&trk=TRN_TDL_01
https://raumsektor.com/project/bananarama-ausstellung/


gemeinwohlorientiert aussehen könnte und welche Lösungen für die Krisen der Gegenwart 

es gibt. Auch konkretes Handwerkszeug und Methoden für die politische Arbeit, die 

unternehmerische Praxis oder soziale und kommunikative Prozesse sind Bestandteil des 

Studiums. Am 03.09.2025 findet ein Infoabend statt. Die Bewerbungsfrist ist am 30.09.2025. 

Weitere Infos und Anmeldung zum Infoabend: https://hfgg.de/studium/studien-info-abend/; 

Infos zur Hochschule: https://hfgg.de  
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